
Ressort: Technik

EU-Digitalgipfel: Schärfere Regeln für Digitalwirtschaft gefordert

Berlin, 28.09.2017, 09:18 Uhr

GDN - Spanien, Italien und Deutschland wollen in einer gemeinsamen Initiative zum EU-Digitalgipfel in Tallinn Internetkonzerne zu
mehr Offenheit im Umgang mit ihren Algorithmen zwingen. "Wir setzen uns für europäische Transparenzpflichten für digitale
Plattformen ein, etwa für Suchmaschinen und Bewertungs- und Vergleichsportale", heißt es in einem gemeinsamen Brief der
Wirtschafts- und Digitalminister an den Vizepräsidenten der EU-Kommission, Andrus Ansip, über den das "Handelsblatt"
(Donnerstagsausgabe) berichtet. 

Der Nutzer solle nachvollziehen können, nach welchen Kriterien die Rankings erstellt würden, fordern die Unterzeichner, darunter für
die Bundesregierung Wirtschaftsstaatsekretär Matthias Machnig (SPD). Die Verfasser des Briefs fordern zudem einen Rechtsrahmen,
"der auf wirksame Weise der Entstehung von Datenmonopolen und dem Missbrauch von Marktmacht auf den digitalen Märkten
wirksam entgegenwirkt". Wettbewerbsexperten beklagen immer wieder, dass große Digital-Unternehmen wegen ihres Zugangs zu
den Daten von Millionen Nutzern kleineren Marktteilnehmern kaum eine Chance lassen. In ihren zehn Prioritäten für ein digitales
Europa schlagen Deutschland, Spanien und Italien auch vor, die finanzielle Unterstützung von Start-ups durch die Schaffung eines EU-
weiten Finanzierungsfonds sowie die schnellen Internetleitungen und den schnellen Mobilfunkstandard 5G rascher auszubauen.
Gerade Deutschland hängt beim Ausbau des schnellen Internets international weit hinterher. "Europa hat keine Zeit zu verlieren, denn
die Konkurrenz aus den USA und Asien schläft nicht", mahnte Machnig. Die digitale Transformation müsse auch bei den EU-
Ausgaben eine hohe Priorität haben.
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https://www.germandailynews.com/bericht-95258/eu-digitalgipfel-schaerfere-regeln-fuer-digitalwirtschaft-gefordert.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-95258/eu-digitalgipfel-schaerfere-regeln-fuer-digitalwirtschaft-gefordert.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

